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Die Ersatzmaßnahmen sind naturschutzfachlich ge-

eignet (gleicher Naturraum wie Eingriff). Die Maß-

nahmenflächen wurden auf bundeseigenen Flächen 

geplant. Damit wurde bei der Planung den Vorgaben 

gemäß Schreiben des Bundesministeriums für Ver-

kehr, Bau und Stadtentwicklung vom 08.08.2008, 

Az.: S16/7172.1/3/898498 gefolgt, das vorgibt, den 
Grundstücksbedarf der Bundesfernstraßenverwal-

tung vorrangig aus dem Liegenschaftsvermögen der 

BImA zu decken. 

 

 

Die Maßnahmenflächen auf Gemarkung Eggenstein 

bieten günstige Voraussetzungen für die notwendige 

Biotopentwicklung (v.a. Grundwasserstand).  

Entscheidend bei der Auswahl war aber auch der 

Aspekt "bundeseigene Flächen". Damit wurde bei 

der Planung den Vorgaben gemäß Schreiben des 

Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtent-

wicklung vom 08.08.2008, Az.: S16/7172.1/3/898498 
gefolgt, das vorgibt, den Grundstücksbedarf der 

Bundesfernstraßenverwaltung vorrangig aus dem 

Liegenschaftsvermögen der BImA zu decken. 
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In der Flächeninanspruchnahme 21,3 sind die Maß-

nahmen enthalten, durch die die heutige Nutzung 

aufgegeben werden muss. 

 

Darüber hinaus gibt es Maßnahmen, wie z.B. 'Alt-

holzsicherung', 'Änderung des Mahdregimes' oder 
'Aufwertung eines bestehenden Gewässers', die 

nicht als 'Flächenianspruchnahme' berücksichtigt 

wurden. Insofern kommt man bei einer Addition aller 

Maßnahmenflächen zu einer anderen Zahl. 

 

Insgesamt wurde die Flächeninanspruchnahme des 

Maßnahmenkonzeptes reduziert (siehe Ausführun-

gen zu Pkt 8)  

 

 

 

 

Die Maßnahmen waren auch vor der nun erfolgten 

Planänderung CEF-Maßnahmen; eine vorgezogene 
Umsetzung war bereits in den ersten Planfeststel-

lungsunterlagen thematisiert. Der 'Vorlauf' wurde 

nun – aufgrund entsprechender Anregung der HNB – 

konkretisiert. 

 

Die Maßnahme E1 bis E3 sind artenschutzrechtlich 

notwendige Maßnahmen und dienen zur Vermei-

dung von Verbotstatbeständen des speziellen Arten-

schutzes (§ 44 BNatSchG) und sind daher unbedingt 

erforderlich. 
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  Die neuen Fauna-Erhebungen haben gezeigt, dass 

die Uferbereiche der Alb jetzt aktuell Lebensräume 

für teils seltene und/oder geschützte Arten sind. 

Insofern wurde das Maßnahmenkonzept angepasst, 

um Eingriffe in diese wertvollen Lebensräume zu 

vermeiden. 

 

 


